
	< Editorial

Claus Weselsky, 
GDL-Bundesvorsitzender

	< Impressum
Herausgeber: Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL), Baumweg 45, 60316 Frankfurt am Main, Postfach 60 08 94, 60338 
Frankfurt am Main. Telefon: 069.405709-0. Internet: http://www.gdl.de. Redaktion: Verantwortlicher Redakteur für das GDL Magazin 
VORAUS: Stefan Mousiol, Telefon: 069.405709-2112. Telefax: 069.405709-2119. E-Mail: presse@gdl.de. Keine Haftung für unver-
langte Einsendungen. Layout: Jost von Thenen. Titel: © Stefan Mousiol. Bezugsbedingungen: Die Zeitschrift erscheint zehnmal jähr-
lich und ist für Mitglieder der Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer im Beitrag enthalten. Nichtmitglieder können das Magazin 
über den Verlag für jährlich 20 Euro plus Versandkosten erwerben. Verlag: GDL-Vermögensträgergesellschaft mbH, Baumweg 45, 60316 
Frankfurt am Main. Telefon: 069.405709-2113.
Ausschließlich zum Zweck der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und 
divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen sind wertfrei und gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
Herausgeber der dbb Seiten: Bundesleitung des dbb beamtenbund und tarifunion – Bund der Gewerkschaften des öffentlichen 
Dienstes und des privaten Dienstleistungssektors – Friedrichstraße 169, 10117 Berlin. Telefon: 030.4081-40. Telefax: 030.4081-5598. 
Internet: www.dbb.de. E-Mail: magazin@dbb.de. Leitender Redakteur: Jan Brenner (br). Redaktionsschluss: am 10. jeden Monats. 
Namensbeiträge stellen in jedem Falle nur die Meinung des Verfassers dar. Verlag: DBB Verlag GmbH. Internet: www.dbbverlag.de. 
E-Mail: kontakt@dbbverlag.de. Verlagsort und Bestellanschrift: Friedrichstraße 165, 10117 Berlin. Telefon: 030.7261917-0. Telefax: 
030.726191740. Herstellung: L.N. Schaffrath GmbH & Co. KG DruckMedien, Marktweg 42–50, 47608 Geldern. Layout: Dominik Allartz. 
Anzeigen: DBB Verlag GmbH, Mediacenter, Dechenstr. 15 a, 40878 Ratingen. Telefon: 02102.74023-0. Telefax: 02102.74023-99. E-Mail: 
mediacenter@dbbverlag.de. Anzeigenleitung: Petra Opitz-Hannen, Telefon: 02102.74023-715. Anzeigenverkauf: Andrea Franzen, 
Telefon: 02102.74023-714. Anzeigendisposition: Britta Urbanski, Telefon: 02102.74023-712. Preisliste 64 (dbb magazin) und Preis-
liste 24 (GDL Magazin VORAUS), gültig ab 1.1.2023. Druckauflage: dbb magazin: 552 967 (IVW 1/2023). Anzeigenschluss: 6 Wochen 
vor Erscheinen. � ISSN 1438-0099

es gibt Tage, an denen eher wenig geschieht, und ande-
re, die vor Ereignissen förmlich bersten. Der 5. Juni 2023 
war ein solcher, für die GDL und ihre Mitglieder großer 
Tag: An diesem Montag verkündeten wir in Berlin nicht 
nur unsere Forderungen für die bevorstehende Tarif-
runde, sondern gaben zudem die Gründung von Fair 
Train, der Genossenschaft für die Eisenbahner, bekannt. 
Zeuge dieses per Livestream übertragenen Ereignisses 
waren rund 700 GDL-Mitglieder vor Ort sowie zahl
reiche GDLer, aber auch Arbeitgeber und Akteure aus 
Politik, Wirtschaft und Verbänden in der gesamten 
Republik.

Was sie zu hören bekamen, war die klare Kampfansage der GDL an die DB – einen 
Arbeitgeber, der uns eliminieren will und unseren Mitgliedern unter bewusst falscher 
Anwendung des Tarifeinheitsgesetzes dauerhaft die Rechte entzieht. Wir sind nicht 
bereit, das länger hinzunehmen. In der kommenden Tarifrunde fordern wir daher 
nicht nur deutlich bessere Arbeits- und Lebensbedingungen, sondern haben, im 
ersten Schritt zunächst ausschließlich für Lokomotivführer, eine Alternative zur 
Beschäftigung beim Marktführer auf den Weg gebracht. Die Genossenschaft Fair 
Train steht für faire und wertschätzende Arbeitsbedingungen und stellt somit das 
genaue Gegenteil der – als Arbeitgeber und Unternehmen insgesamt – komplett 
versagenden Deutschen Bahn dar. 

Von der GDL initiiert, agiert Fair Train absolut unabhängig und eigenständig. Spon
tane erste Eintritte schon während der Bekanntgabe auf der Berliner Veranstaltung 
und seitdem erfolgte zahlreiche weitere Anteilszeichnungen zeigen, dass hier ein 
echter Nerv unter den Eisenbahnern getroffen wurde. Mehr zu unseren Tarifforde
rungen, der Fair Train e.G. und dem großen Tag im Leitartikel ab Seite 4. 

Das Sommerfest in Suhl ist aus dem Veranstaltungskalender der GDL nicht mehr weg-
zudenken. Auch in diesem Jahr genossen Jung und Alt Spiel und Spaß bei herrlichem 
Sommerwetter. Eine umfangreiche Bilderstrecke auf den Seiten 12 bis 14 gibt einen 
guten Eindruck von unvergesslichen Momenten im schönen Thüringer Wald. 

Nicht zuletzt veranstalten wir wieder unseren beliebten Fotowettbewerb für den 
Bildwandkalender: Schicken Sie uns dazu Ihr bestes Bahnfoto und gewinnen Sie 
100 Euro. Da unser Organisationsbereich das gesamte direkte Personal in den Eisen-
bahnverkehrsunternehmen umfasst, freuen wir uns auch über die 
Bildeinsendung von Stellwerken, Werkstätten oder Netzzentralen.
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